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Beilage zu Nr. 8 der „Schweiz. Lehrerzeitung".
Mädchensekundarschule der Stadt Bern.

Anmeldungen für die obere Abteilung dieser Schule, Handelsblasse, Fort-
bildungsblasse und Seminar, werden bis Mitte April vom Unterzeichneten ent-

gegengenommen.
Die Aufnahmsprüfung findet statt Montags 21. April, von 8 Uhr morgens an. Der

neue Kurs wird sich unmittelbar anschliessen und Dinstags 22. April beginnen.
Der Direktor: H. Tanner.

Töchterinstitut u. Lehrerinnenseminar Aarau.
Aufnahmsprüfling den 38. und 39. April, je von 8 Uhr an.

Beginn des neuen Jahreskurses den 1. Hai.
Für den Eintritt in die I. Klasse werden verlangt ein Alter von 15 Jahren und

diejenigen Kenntnisse, welche eine vierklassige aargauische Bezirksschule oder eine

parallele Anstalt vermittelt. Am Seminar, welches seine Schülerinnen in 3 Jahren zu
Lehrerinnen an Gemeindeschulen ausbildet, sind

obligatorisch: Pädagogik, Religionslehre, Deutsch, Französisch, Geschichte,
Geographie, Mathematik, Naturkunde, Gesang, Zeichnen, Kalligraphie und Turnen;

fakultativ: Englisch und Italienisch.
Für die anderen Schülerinnen sind sämtliche Fächer fakultativ. Anmeldungen,

denen Geburtsschein und letzte Schulzeugnisse und von den Aspirantinnen des Lehr-
amtes ein ärztliches Gesundheitszeugnis beizulegen sind, nimmt bis zum 30. April
entgegen und ist zu weiterer Auskunft bereit:
(A 14 Q) Da» Rebtorat.

Gymnasium Schaffhausen.
Der Unterzeichnete nimmt Anmeldungen entgegen zur Aufnahme in das Gym-

nasium Schaffhausen und in das mit demselben verbundene Konvikt. Der Anmeldung
sind ein Altersausweis und die letzten Schulzeugnisse beizulegen. Zum Eintritt in die
1. Klasse ist das zurückgelegte 13. Altersjahr erforderlich. Das Gymnasialkonvikt
steht unter unmittelbarer Aufsicht der Direktion und wird von einem Lehrer der An-
stalt geleitet. Der neue Schulkurs beginnt Dinstags den 6. Hai und die Aufnahms-
Prüfungen finden Hontag» den 5. Hai statt.

8chaffhan»en, den 15. Februar 1890.

(Sch 61 Q) Direktor Dr. Gy»el.

Kantonsschule von Appenzell A.-Rh. in Trogen.
Die Examen finden den 14. und 15., die Anfnahm»prnfnngen den 23. April,

je morgens 8 Uhr, statt. Neuanmeldungen sind bis Ende März an den Unterzeich-
neten einzureichen. Für die Zöglinge besteht ein mit der Schule verbundenes Konvikt.
Für Prospekte und Programme wende man sich an die leitende Direktion.

Trogen, im Februar 1890.

(H606 Z) Ang. Heier, Direktor.

Lehrerseminar des Kantons Zürich.
Die Aufnahmsprüfung für den mit Mai 1890 beginnenden Jahreskurs findet Freitags

und Samstags den 7. und 8. März statt. (H269Z)
Wer dieselbe zu bestehen wünscht, hat bis zum 24. Februar an die unterzeichnete

Direktion eine schriftliche Anmeldung mit amtlichem Altersausweis und verschlossenem
Zeugnis der bisherigen Lehrer über Fähigkeiten, Fleiss und Betragen und, falls er
sich um Stipendien bewerben will, ein gemeinderätliches Zeugnis des obwaltenden
Bedürfnisses einzusenden, letzteres nach einem Formular, das auf der Kanzlei der
Erziehungsdirektion oder bei der Seminardirektion bezogen werden kann.

Zur Aufnahme sind erforderlich das zurückgelegte 15. Altersjahr und der Besitz
derjenigen Kenntnisse, welche in einem dreijährigen Sekundarschulkurse erworben
werden können. Technische und Freihandzeichnungen sind in einer Mappe zur Prüfung
mitzubringen.

Diejenigen Aspiranten, welche auf ihre Anmeldung hin keine besondere weitere
Anzeige erhalten, haben sich sodann Freitags den 7. März, vormittags 9 Uhr, im
Seminargebäude zur Aufnahmsprüfung einzufinden.

Küsnacht, 22. Januar 1890. Die Seminardirektion.

Offene Lehrerstelle.
An die Bezirksschule in Mellingen wird

hiemit die Stelle eines Hauptlehrers für
Mathematik, Naturwissenschaften und Fran-
zösischzuWiederbesetzung ausgeschrieben.

Die jährliche Besoldung beträgt bei hoch-
stens 28 wöchentlichen Stunden 2100 Fr.

Bewerber um diese Stelle haben ihre
Anmeldungen in Begleit der réglementa-
risch vorgeschriebenen Zeugnisse bis zum
13. März nächsthin der Bezirksschulpflege
Mellingen einzureichen.

Anzeige.
Ein </awz weites, MwuerseArfes und «w^re-

5?'awc/tte.s jEiemp/ardesBrockliaussclieii
Konversationslexikons (17 Bände,
letzte, d.h. 13. Aull) mit zahlreichen Karten
und Abbildungen ist für 120 i'V. zu haben
bei R. Dünki, Lehrer

in Wyla, Kanton Zürich.

Yerlag von J. Huher, Frauenfeld.
Bion, F. W., Schweizerische Volksschau-

spiele. 1. Bändchen: Das Gefecht bei
Schwaderloh und das unerschrockene
Schweizermädchen. 60Rp. 2. Bändchen:
Rüdiger Manesse, Schauspiel in 4 Akten.
1 Fr. 3. Bändchen: Die Schlacht am
Stoss. Schauspiel in 4 Akten. 1 Fr.
4. Bändchen (alte Ausgabe): Stiftung des
Schweizerbundes, Schauspiel in 3 Akten.
Herabgesetzter Preis 80 Rp.

Diese Theaterstücke eignen sich vor-
züglich zu Aufführungen mit Schulen. Bei
Bezug von mindestens 20 Exemplaren tritt
ein Partiepreis ein.
Cbristinger, J., Mens sana in corpore

sano. Pädagogische VorträgeundStudien.
2 Fr.

Eehrerkalender, Schweizerischer, auf
das Jahr 1890. 18. Jahrg. Herausgegeben
von A. Ph. Largiadèr. In Lwd. 1 Fr.
80 Rp., in Leder 2 Fr. 50 Rp.

Eoetscher u. Christinger, Die Gesund-
heitspflege im Alter der Schulpflichtig-
keit. 80 Rp.

Schoop, U., Wie ist das Kunstgewerbe
in der Schweiz zu heben und zu pflegen?

1 Fr.
Sutermeister, O., Die Muttersprache in

ihrer Bedeutung als das lebendige Wort.
60 Rp.

Zeumer, t!., Zwei- und dreistimmige
Choräle für die Hand der Schüler nach
dem Satz des Choralbuches der Kantone
Glarus, St. Gallen, Graubünden und Thür-
gau. 50 Rp.

Philipp Reclams

Universal-Bibliothek
(billigste u. reichhaltigste Sammlung

von Klassiker-Ausgaben),
wovon bis jetzt 2630 Bändchen erschienen
sind, ist stets vorrätig in

J. Hubers Buchhandlung
in Frauenfeld.

PS. Ein detaillirter Prospekt wird von
uns gerne gratismitgeteilt. BeiBestellungen
wolle man die Nummer der Bändchen be-
zeichnen. Einzelne Bändchen kosten 30Rp.
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Offene Lehrstelle.
Infolge Resignation ist die Lehrstelle an

der Unterschule Waldstatt, Appenzell A.-Rh.,
neu zu besetzen. Gehalt 1700 Fr. (Holz-
entschädigung inbegriffen). Anmeldungen
mit Zeugnissen und Lebensskizze sind bis
Ende Februar einzusenden an :

Das Präsidium der Schulkommission:
Pfarrer Keller.

Heureka
(Tintenflecken-Tod)

entfernt augenblicklich vom Papier Tinten-
flecken, ganze Zeilen etc., gleichviel ob
mit schwarzer oder farbiger Tinte ge-
schrieben, ohne irgend eine Spar zu
hinterlassen. Preis per Flasche 75 Rp.,
Wiederverkäufern entsprechender Rabatt.
— Vertreter: Robert Hirz, Basel.

Ihr Heureka habe ich vorzüglich gefun-
den und ist mir dasselbe jetzt unentbehr-
lieh geworden. Éd. H. Schmid, Pfarrer,
Waltenschwyl (Aargau). (H 61 Q)

IEinzig
existierende Reform-Zeitschrift

für Volksschulen, Seminare u. s. w.

Ngu6 Bahnen
^Eoïi&tssolirift

fii sine zeitamäTse GestaltuiiE ier JuEenäMUTmE |

Herausg. von Johs. Meyer
Erstes Heft soeben erschienen,

durch jede Buchhandlung- sowie auch
direkt gratis und franko.

Preis vierteljährlich 1 M. 25 Pf.
bei allen Buchhandlungen und Postanstalten.

Hundert hervorragende Mitarbeiter.

Eigenartiges Programm.
Vornehme Ausstattung.

Verlag von Emil Behrend in Gotha.

Vorrätig in <7. Jlw&ers Buchhandlung in
Frauenfeld:

Nene empfehlenswerte Albums.

Ta»». Album beliebter Tänze für
Pianoforte. Fr. 2.

Tvawvwici-ult&Mm. 5 beliebteste Walzer
f. Pianoforte v. J. Ivanovici. Fr. 2. 70.

A7a,s,s/,9c7zez' «. morferziez- For-
fmgrsstüefce f. Pianoforte. 3 Bde. à Fr. 2.

/. fcieine Feztfe. 12 leichte
Tänze (ohne Oktavenspannungen).
Ausgaben: fürVioline u Piano Fr. 3.35;

f. Violine Solo Fr. 1. 35;
f.Pianovierh. 2 Hefte à. Fr. 2;
f. Piano zweihändig Fr. 2.

Sa&m-_4i6wî». 10 beliebte Salonstücke
für Pianoforte. Fr. 2.

Fzofz'ri -A Ausgewählte Vortrags-
stücke f. Viol. u. Pianof. 2 Bde. à Fr. 2.

Fioton.ce77-^17&MOT. Sammlung beliebter
älterer und neuerer Vortragsstücke für
Violoncell und Piano. 2 Bde. à Fr. 2.

Empfelilenswfirtß Leliriittel ans flei Druck nni Verlag: m F. Schnitte in Zürich,

zi haben in allen Bnctodlnngen, in Franenleld M J. Hnher.

Französische Sprache.
Breitiuger, HL, Prof., Elementarbuch der französischen Sprache. 4. Aufl. 8° br. Fr. 2.

Solid gebunden Fr. 2. 50.
— — Das Dorf. Von Octave Feuillet. — Szenen aus den Lustspielen Vict. Sardou's. —

Das gute Herz. Von Berquin. Zum Rückübersetzen aus dem Deutschen in das
Französische bearbeitet. 8° br. Fr. 1. 20, Partiepreis Fr. 1. —.

— — Fräulein de la Seiglière. Von Jules Sandeau. Zum Rückübersetzen aus dem
Deutschen in das Französische bearbeitet. 3. Aufl. 8" br. Fr. 1. 50.

Partiepreis Fr. 1. 20.

— — Die Charakterprobe. Schauspiel in fünf Akten von E. Augier und J. Sandeau. —
Ein Polizeifall. Lustspiel in einem Akte von E. About. Zum Rückübersetzen aus
dem Deutschen ins Französische. 8° br. Fr. 1. 40, Partiepreis Fr. 1. 10.

— — Französische Briefe. Zum Rückübersetzen aus dem Deutschen ins Französische.
3. durchgesehene Auflage. 8° br. Fr. 1. 40, Partiepreis Fr. 1. 10.

— — Die Grundziige der französischen Literatur- und Sprachgeschichte bis 1870. Mit
Anmerkungen zum Uebersetzen ins Französische. 6. durchgesehene Aufl. 8° br.

Fr. 1. 40, Partiepreis Fr. 1. 10.

Die französischen Klassiker. Charakteristiken und Inhaltsangaben. Mit Anmer-
kungen zur freien Uebertragnng aus dem Deutschen ins Französische versehen.
S. durchgesehene Aufl. 8° br. Fr. 1. 40, Partiepreis Fr. 1. 10.

— — Studium und Unterricht des Französischen. Ein enzyklopädischer Leitfaden. 3. ver-
mehrte Auflage. 8" br. Fr. 3. 60.

Orelli, C. t., Prof., Französische Chrestomathie. I. Teil. Nach der 5. Auflage neu
bearbeitet von A. Rank, Professor an der zürch. Kantonsschule. Mit einem
Vocabulaire. 8° br. Fr. 3. —.

dito. II. Teil. 3. Aufl. 8° br. Fr. 2. 55.

Schultheis, Jok., Uebungsstiicke zum Uebersetzen aus dem Deutschen in das Fran-
zösische. 13. Aufl. 8° br. Fr. 1. 60.

— — Französischer Handelskorrespondent. 3. von J. Fuchs umgearbeitete Auflage. 8® br.
Fr. 3. —.

Schweizerische Lehrmittel.

Auteillieimer, Friedr., Lehr- und Lesebuch für gewerbliche Fortbildung. Bear-
beitet im Auftrage des Zentralausschusses des Schweiz. Lehrervereins.
Mit 259 in den Text gedruckten Holzschnitten. 2. Auflage. Geh. 3 Fr.,
geb. 3 Fr. 20 Rp.

Baeehtold, J., Deutsches Lesebuch für höhere Lehranstalten der Schweiz.
Untere Stufe, solid in Halbleinwand 2 Fr. 80 Rp.

dasselbe Mittlere Stufe - - - 3 - — -
—- — - Obere Stufe, br. 6 Fr., solid in ganz Leinw. geb. 6 - 80 -

Breitinger, H., u. Fuchs, J., Französisches Lesebuch für Sekundär- und In-
dustrieschulen. 1. Heft. 6 Aufl. Geb. 1 Fr. 30 Rp. — 2. Heft. 3. Aufl. Neu
bearbeitet von J. (iutersolin. Prof. an der Grossh. Realschule in Karls-
ruhe. 112 S. Kart. 1 Fr. 30 Rp.

— — Résumé de syntaxe française d'après les meilleures grammaires. Suivi de la
conjugaison française. Deuxième édition. Broschirt 75 Rp.

Kaufmann-Bayer, Roh., Schweizer Flora. Eine Pflanzenkunde für schweizer-
ische Mittelschulen und verwandte Lehranstalten. Mit 4 lithogr. Tafeln.
Kartonnirt 2 Fr. 40 Rp.

Theohaid, G., Leitfaden der Naturgeschichte für höhere Schulen und zum Selbst-
Unterricht, mit besonderer Berücksichtigung des Alpenlandes.

Erster Teil: Zoologie. 2. Aufl. 8". Broschirt 2 Fr.
Zweiter Teil: Botanik. 2. Aufl. 8°. Broschirt 2 Fr.
Dritter Teil: Mineralogie. 8°. Broschirt 2 Fr.

Tschudi, Dr. Fl', v., Landwirtschaftliches Lesebuch. Vom schweizerischen
landwirtschaftlichen Verein gekrönte Preisschrift. 8. verbesserte Auflage.
Mit 76 Abbildungen. Broschirt 2 Fr. 40 Rp., geb. 2 Fr. 65 Rp.

Walter, A., Die Lehre vom Wechsel und Konto-Korrent. Zum Gebrauche in Real-
und Handelsschulen, sowie zum Selbststudium für den angehenden Kauf-
mann. 8®. Broschirt 2 Fr. 40 Rp.

J. IZtt&ers FêfTcwj m
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